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GEMEINSAM FÜR WERDAU
 Der Ort, wo junge Kämpfer zu  
 echten Meistern werden

D      ie Lage auf den Energiemärk-
ten ist so unübersichtlich und 
schnelllebig wie lange nicht 
mehr. Die Politik versucht, für 
Entlastungen zu sorgen, läuft 
den dynamischen Entwicklun-
gen allerdings hinterher. Auch 

vielen Energieversorgern bleibt nichts anderes üb-
rig. Tarifänderungen brauchen in aller Regel min-
destens zwei Monate Vorlaufzeit und sind ange-
sichts der aktuellen Lage am Tag ihres Inkrafttretens 
oft schon wieder überholt. Das sorgt auch bei Ver-
brauchern für viel Verunsicherung. Das wichtigste 
Gut für uns als Stadtwerke Werdau ist Ihr Vertrau-
en. Deshalb setzen wir als 100% kommunales Un-
ternehmen alles daran, die aktuellen Entwicklun-
gen gut zu erklären und für maximale Transparenz 
zu sorgen. Wie sich die Lage aktuell für Werdau 
darstellt, lesen Sie im Titelthema unseres neuen 
Kundenmagazins. Darüber hinaus haben wir zum 
Start in den Sommer viele weitere 
spannende Themen rund um Werdau 
und Energie für Sie zusammengestellt. 
Erfahren Sie unter anderem, warum 
bei uns nicht nur die Stromleitungen summen, was 
sich in der Vereinslandschaft in Werdau gerade tut 
und was es Neues rund um das WEBALU gibt. Ich 
wünsche viel Spaß beim Lesen und trotz der aktuell 
schwierigen Lage einen guten Sommer. 

Ihr Elmar Burgard 
Geschäftsführer Stadtwerke Werdau GmbH  

EDITORIAL

(EDITORIAL)

NACHHALTIGKEIT  
KLEINE PREISE,  

GROSSE WIRKUNG
Kleiderschrank ausgemistet, aber viele Sachen 
sind zum Wegschmeißen zu schade? Zum Ge-
burtstag den 3. Wasserkocher geschenkt be-
kommen, aber man braucht ja nur einen? Spiel- 
zeug wird nicht mehr benötigt, weil die Kinder 
zu groß geworden sind? Bevor unzählige schö-
ne Dinge einfach in den Müll wandern, machen 
sie vielleicht noch jemandem eine Freude. Zum 
Sommerflohmarkt am 9. Juli 2022 von 10 bis 
14 Uhr kann nach Herzenslust verkauft und 
gestöbert werden, musikalisch begleitet von 
Martin Rothe. Sind Sie dabei?

WASSERWACHT GUT GEBEAMT  
IST HALB GEWONNEN

Gute Partnerschaften zeichnen sich durch ein regelmäßiges Geben und 
Nehmen aus. Umso schöner, dass wir in diesem Jahr mit einer Sach-
spende in Form eines Beamers der Wasserwacht Koberbachtalsperre 
aus dem DRK-Kreisverband Zwickauer Land e. V. eine besondere Freude 
machen konnten. Aus- und Weiterbildungen, Präsentationen oder auch 
mal einem entspannten Feierabendfilm steht nun nichts mehr im Weg. 
Die Mitglieder der Wasserwacht wiederum haben das Team des 
WEBALU beim 20-jährigen Jubiläum tatkräftig unterstützt. Auf lang- 
jährige Partner kann man sich eben verlassen.

ALARM FÜR KOBER 12 
DUO STATT TRIO

Auf die Plätze, fertig, los! Und zwar zum  
12. Koberbachtal-Triathlon in Werdau – oder 
besser gesagt Duathlon, denn aufgrund der 
Talsperren-Situation in Langenhessen fällt 
der Bereich Schwimmen in diesem Jahr lei-
der weg. Das bedeutet allerdings keinesfalls, 
dass nicht dennoch von allen Beteiligten 
sportliche Höchstleistungen angestrebt wer-
den. So wie bei den Stadtwerken Werdau, 
denn auch unser Unternehmen wird sich mit 
einem motivierten Team in diesem Jahr be-
teiligen. Also: Volle Energie! 



Selten waren die Entwicklungen auf 
den Energiemärkten so unübersicht-
lich wie in diesen Wochen. Der Krieg 
in der Ukraine, aber auch viele ande-
re Faktoren haben auf den Strom- 
und Gasmärkten für große Verwer-
fungen gesorgt, die von Endver- 
brauchern kaum noch zu durchschau- 
en sind. Der Gesetzgeber macht die 
Sache mit allerlei Spitzfindigkeiten 
von EEG-Umlage bis CO₂-Preis noch 
komplizierter. Die Folge: massive Ver- 
unsicherung. „Die Lage ist tatsäch-
lich gerade kompliziert“, sagt Elmar 
Burgard, Geschäftsführer der Stadt- 
werke Werdau, „aber vieles lässt sich 
trotzdem gut erklären – und oft sind 
es vor allem die kommunalen Stadt-
werke, die diese wichtige Aufklärungs- 
arbeit übernehmen, weil sie persön-
lich vor Ort für die Menschen und ihre 
Fragen da sind.“
 
STROM: EEG-UMLAGE AUF NULL 
DÄMPFT PREISANSTIEG ETWAS
Auf dem Strommarkt stehen die 
größten Auswirkungen für die End-
verbraucher erst noch bevor. „Wir 
sehen derzeit Einkaufspreise, die fünf- 
fach so hoch sind wie das, was wir 
Anfang letzten Jahres als durch-
schnittlich anzunehmende Preise 
prognostiziert hatten“, verdeutlicht 
Elmar Burgard die Dimensionen. 
„Dank langfristiger Einkäufe konnten 
wir bisher verhindern, dass die Bör-
senpreise voll auf die Haushaltskun-
den durchschlagen. Zudem profitie-

ren unsere Kunden davon, dass wir 
60 Prozent unseres verkauften 
Stroms selbst produzieren und so 
etwas unabhängiger sind als andere 
Energieunternehmen. Die Preisstei-
gerungen werden aber sukzessive 
auch bei uns spürbar werden. Wir 
können die Entwicklung verlangsa-
men, aber nicht verhindern.“ Für et-
was Linderung dürfte ab Juli die 
nochmals abgesenkte EEG-Umlage 
sorgen. Nachdem sie bereits zum 
Jahresanfang halbiert worden war, 
wurde sie jetzt auf null abgesenkt. 
„Auch das wird den Preisanstieg 
nicht aufhalten, aber zumindest et-
was dämpfen“, prognostiziert Elmar 

Burgard. Eine baldige Entspannung 
der Lage sieht er nicht. „Noch bis 
2025 werden wir hohe Preise ha-
ben und sollten auch die Dynamik 
nicht unterschätzen.“ Endverbrau-
cher sollten im eigenen Interesse 
schon jetzt die Abschläge erhöhen 
oder etwas Geld zur Seite legen. 

GAS: SONDERSITUATION IN 
WERDAU
Beim Gas sind inzwischen längst 
nicht mehr nur die Preissteigerun-
gen ein Thema, sondern auch mögli-
che Lieferengpässe. Die Bundesre-
gierung hatte bereits Ende März die 
Frühwarnstufe des „Notfallplans Gas“ 

(TITELTHEMA)(TITELTHEMA)

ausgerufen und einen Krisenstab 
eingesetzt. Der Gasmarkt steht seit-
dem unter besonderer Beobach-
tung, um vorbereitet zu sein, wenn 
Russland seine Gaslieferungen ein-
stellen sollte. Dass im Falle eines  
Lieferstopps in Werdau das Gas ab-
gestellt werden muss, ist allerdings 
unwahrscheinlich. „Aktuell kommt 
das bei  den Stadtwerken Werdau 
eingesetzte Erdgas aus Norwegen, 
den Niederlanden und Russland, ein 
kleiner Teil kommt noch aus deut-
schen Quellen“, erklärt Jens Grün-
ert, Netzmeister Gas bei den Stadt-
werken. Fiele Russland als Lieferant 
aus, wäre das also noch kein zwin-
gendes Problem für die Versorgungs- 
sicherheit. „Haushaltskunden und 
soziale Einrichtungen wie Kranken-
häuser, Kindergärten, Schulen oder 
Heizhäuser für Fernwärmekunden 
sind besonders geschützte Liefer-
gruppen. Für diese Gruppen würden 
die Gaslieferungen aus den Gasspei-
chern, aus Norwegen, aus den Nie-
derlanden oder per Schiff ausrei-
chen“, erläutert Jens Grünert. Blei- 
ben die Industrie- und Gewerbekun-
den, aber hier hat Werdau im Ver-
gleich zu vielen anderen Städten und 
Regionen eine Besonderheit: „In un-
serem Netzgebiet gibt es keine Gas-
Großverbraucher wie anderswo zum 
Beispiel Chemieparks, deshalb bin 
ich optimistisch, dass wir auch im 
Bereich der Industrie- und Gewerbe-
kunden selbst im Ernstfall gute Lö-
sungen finden“, erklärt Stadtwerke-
Chef Elmar Burgard. „Der einzige 
Großverbraucher ist kein Industrie-
unternehmen, an dem in Größenord-
nungen Arbeitsplätze und Zulieferer 
hängen, sondern das Freizeitbad 

WEBALU, für dessen Versorgung 
mit Fernwärme eine große Menge 
Gas benötigt wird.“

FERNWÄRME: WERDAUER 
SPAREN BEIM CO₂-PREIS BARES 
GELD
Gas wird nicht nur in vielen Eigenhei-
men zum Heizen genutzt, sondern 
spielt auch bei der Fernwärmeerzeu-
gung eine wichtige Rolle. Ein Preis-
treiber ist in diesem Zusammenhang 
neben dem Gaspreis auch der CO₂-
Preis, der in den nächsten Jahren 
nach dem Willen der Politik immer 
weiter steigen soll und nach einem 
neuen Beschluss der Bundesregie-
rung im Rahmen eines komplizierten 

Modells zwischen Vermietern und 
Mietern aufgeteilt wird. Auch hier ist 
Werdau aber in einer komfortable-
ren Ausgangslage als manch andere 
Stadt: Da die Stadtwerke ihre Fern-
wärme zum Teil mit Biomethan er-
zeugen, senkt das den CO₂-Preis  
für das Heizen deutlich. „Biomethan 
ist CO₂-neutral“, erklärt Gasmeister 
Jens Grünert. „Das bei der Verbren-
nung entstehende CO₂ wurde durch 
die Pflanze vorher gebunden.“ Vom 
niedrigeren CO₂-Preis profitieren 

aber nicht nur Mieter in Werdau, die 
mit grüner Fernwärme versorgt wer- 
den. „Auch Eigenheimbesitzer in der 
Kernstadt Werdau können sich ans 
Fernwärmenetz anschließen lassen 
und so von den Vorteilen beim CO₂-
Preis profitieren und gleichzeitig  
unabhängiger von fossilen Energie- 
trägern werden“, so Stadtwerke-Ge- 
schäftsführer Elmar Burgard.  
 
Die Energiemärkte sind im Umbruch. 
„Dieser Transformationsprozess, bei 
dem erneuerbare Energien und Was-
serstoff eine wichtige Rolle spielen, 
wird Zeit und viel Förderung aus der 
Politik brauchen, aber wir sind gut 
vorbereitet“, sagt Elmar Burgard. 

„Bis diese Bemü-
hungen spürbare 
Früchte tragen, 
werden wir kurz- 
und mittelfristig 
zunächst keine 
Entspannung auf 
den Energiemärk-
ten sehen. Alle 
Kunden der Stadt-
werke Werdau 
können aber si-
cher sein, dass 

wir alles in unserer Macht Stehende 
tun, um die Versorgungssicherheit 
auch in Zukunft zu gewährleisten 
und Preissteigerungen nur im abso- 
lut notwendigen Maß weiterzugeben. 
Als hundertprozentiges Tochterun-
ternehmen der Stadt Werdau sind 
wir dabei maximal transparent und 
keinerlei Investoren, Großkonzernen 
oder Aktionären verpflichtet, son-
dern zu 100 Prozent den Menschen 
in Werdau.“ 

>>> MISSION:  TRANSPARENZ 
STROM, GAS, WÄRME: EIN LAGEBERICHT AUS WERDAU

AKTUELL KOMMT 
DAS BEI DEN 
STADTWERKEN 
WERDAU EINGE-
SETZTE ERDGAS AUS 
NORWEGEN, DEN 
NIEDERLANDEN UND 
RUSSLAND, EIN 
KLEINER TEIL KOMMT 
NOCH AUS DEUTSCHEN 
QUELLEN.

„DANK LANGFRISTIGER EINKÄUFE 

KONNTEN WIR BISHER VER- 

HINDERN, DASS DIE BÖRSEN- 

PREISE VOLL AUF DIE HAUSHALTS- 

KUNDEN DURCHSCHLAGEN.”



(STICHWORT)

Alles ist viel schnelllebiger geworden. Mit der Liberalisierung des 
Energiemarktes, erst beim Strom und dann beim Gas, hat sich die 
Wettbewerbssituation völlig verändert. Es gibt inzwischen auch 
viel mehr gesetzliche Veränderungen, auf die wir tagtäglich einge-
hen müssen. Als kleineres Stadtwerk ist das strukturell gar nicht 
so einfach zu bewältigen. Die Entwicklungen auf den Energiemärk-
ten zurzeit sind eine Ausnahmesituation ohnegleichen und auch die 
Zukunft bleibt spannend mit großen Herausforderungen: Dezent-
ral erzeugte Energien oder Lösungen außerhalb der klassischen 
Energiegeschäfte, Alternativen zu fossilen Energieträgern, die wei-
tere Ausrichtung auf neue Bedürfnisse der Kunden oder die Digita-
lisierung werden uns in nächster Zeit stark beschäftigen.

ANDRÉ TROCHE: DER ENERGIE(B)RINGER
PREISE, VERTRÄGE, TARIFE UND PROGNOSEN – ALS FACHGEBIETS- 
LEITER VERTRIEB IST DAS DIE WELT VON  ANDRÉ TROCHE. IN WER-
DAU KENNT MAN IHN ABER NICHT NUR VON DEN STADTWERKEN, 
SONDERN AUCH NOCH ALS SPORTLER.

VON 2000 BIS HEUTE: WAS HAT SICH IN DEN  
22 JAHREN SEIT IHREM EINSTIEG BEI DEN  
STADTWERKEN VERÄNDERT? 

Über viele, viele Jahre hat sich bei mir tatsächlich alles um den Sport 
gedreht. Das Ringen hat mich immer fasziniert und sehr geprägt. Ab 
dem 13. Lebensjahr bin ich sogar für einige Jahre auf die Sportschule 
gegangen und seit 1995 Mitglied im Werdauer Ringerverein. Aber 
der Sport allein reicht natürlich nicht. Nach einer Ausbildung zum 
EDV-Kaufmann und einer Tätigkeit als IT-Betreuer bei der Sparkasse 
habe ich mich nochmal neu orientiert und BWL studiert. Darüber bin 
ich schlussendlich auch zu den Stadtwerken Werdau gekommen. Seit-
dem sind Werdau und die Energiewirtschaft meine Heimat.

VOM RINGER ZUM KAUFMANN: SIE WAREN ERFOLGREICHER SPORT-
LER, SIND NUN ABER IN DER WIRTSCHAFT FEST VERANKERT. MUSSTEN 
SIE BEI DIESEM WECHSEL DER PRIORITÄTEN LANGE MIT SICH RINGEN?

Bei den Stadtwerken bin ich sehr regelmäßig im Austausch mit den Sport-
vereinen in der Region, von denen wir viele auch als Sponsor unterstützen. 
Auch in kulturellen und sozialen Einrichtungen bin ich viel unterwegs, aber 
in Trainingshallen und auf Sportplätzen findet man mich momentan nur 
beruflich. Die größte Priorität im Privatleben hat heute ganz klar meine 
Familie – meine Frau, meine 4-jährige Tochter und mein 2-jähriger Sohn. 
Der schönste Moment des Tages: unser gemeinsamer Sandmann.

VOM VEREINS- ZUM FAMILIENMENSCH: WIE VIEL ZEIT BLEIBT 
IHNEN HEUTE NOCH FÜR IHRE LEIDENSCHAFT SPORT?

(DREI ???)

DIE WICHTIGSTEN ROHSTOFFE 
WIE SIE ENTSTANDEN, WOHER WIR SIE BEKOMMEN, 

WIE WIR SIE NUTZEN

Der Großteil der Steinkohlereserven entstand vor 
Millionen von Jahren, als abgestorbene Pflanzen 
von Erdschichten überdeckt und extremem Druck 
sowie hohen Temperaturen ausgesetzt waren. In 
Europa liegen die größten Abbaugebiete in Russ-
land, Polen und der Ukraine. Heute wird Steinkohle 
vor allem zur Stromerzeugung, zur Wärmeerzeu-
gung und zur Stahlproduktion genutzt. Aufgrund 

des hohen Beitrags der Steinkohleverbrennung 
zum Klimawandel strebt Deutschland bis spätes-
tens 2038 einen vollständigen Kohleausstieg an. 
Im Jahr 2020 importierte Deutschland Steinkohle 
vor allem aus Russland, in geringeren Mengen wei-
terhin aus den USA und Australien. Auch wenn die 
langfristigen Ziele klar sind, liegt der momentane 
Import bei etwa 10 Prozent.

Im Jahr 2021 wurden weltweit täglich 95,55 Mil-
lionen Barrels des „schwarzen Goldes“ produziert 
und quer über den Globus transportiert: Ein Barrel 
entspricht 159 Litern, aus denen circa 38 Liter 
Benzin entstehen können. Die wichtigsten Ölimport- 
quellen für Deutschland sind Russland, England 
und die USA. Wegen des Krieges in der Ukraine 
strebt die Bundesregierung an, bis zum Jahresende 
nahezu unabhängig vom russischen Öl zu sein. 

Rohöl wird auch zum Heizen, als Schmierstoff 
oder als Grundstoff in der chemischen Industrie 
eingesetzt. In Raffinerien wird Rohöl zum Beispiel 
zu Ethylen und Propylen weiterverarbeitet, den 
Grundstoffen für Plastik. Die Liste an erdölbasier-
ten Produkten in deutschen Haushalten ist lang 
und reicht von Gummibällen über Gesichtscremes 
bis hin zu Geburtstagskerzen.

Das meiste des heute verfügbaren Erdgases ist 
vor 15 bis 600 Millionen Jahren entstanden: Es 
bildete sich unter Luftabschluss, bei hohen Tempe-
raturen und extremem Druck aus abgestorbenen 
Kleinstlebewesen wie Algen oder Plankton. Heut-
zutage wird rund ein Viertel der Energie, die Men-
schen weltweit verbrauchen, aus Erdgas gewon-

nen. Dabei wird das meiste Erdgas verbrannt und 
fürs Heizen und Kochen oder für die Strom- und 
Treibstofferzeugung verwendet. Für fast alle EU-
Staaten ist Russland der Hauptlieferant, so auch 
für Deutschland: Die Bundesrepublik bezog im  
vergangenen Jahr 54 Prozent ihrer Importmenge 
aus Russland, 30 Prozent kamen aus Norwegen. 

Verflüssigtes Erdgas wird auch als „LNG“ – Lique-
fied Natural Gas – bezeichnet. LNG wird herge-
stellt, indem Erdgas auf minus 162 Grad Celsius 
abgekühlt wird. Dadurch verflüssigt es sich, was 
das Volumen enorm verringert und so Transport 
und Lagerung erleichtert. Genutzt wird LNG vor 
allem für die Produktion von Strom und Wärme 
sowie als Kraftstoff. Die EU importiert LNG haupt-
sächlich aus Katar, den USA und Russland. Doch 
obwohl Deutschland im EU-Vergleich den höchs-

ten Erdgasverbrauch hat, gibt es auf deutschem 
Boden bislang kein LNG-Terminal und damit keinen 
direkten Import. Daher muss das Flüssiggas zu-
erst in Terminals in Nachbarländern gesammelt 
und erwärmt werden, bevor es in die Bundesrepu-
blik gelangt. Die Bundesregierung treibt aktuell 
den Bau eines LNG-Terminals in Brunsbüttel vor-
an, um in der Energieversorgung unabhängiger 
vom Gas aus Russland zu werden.

STEINKOHLE

ERDÖL

ERDGAS

FLÜSSIGGAS  
(LNG)

(6–7)



HEISSE PARTY ODER ENTSPANNTER 
KINOABEND – SATTE RABATTE MIT  

UNSERER KUNDENKARTE

250.000 NEUE  
MITARBEITER

(EINBLICK)

NICHT NUR IM EINZELHANDEL UND DER GASTRONOMIE,  
SONDERN AUCH BEI UNTERSCHIEDLICHEN FREIZEITANGEBOTEN  

KANN DIE KUNDENKARTE DER STADTWERKE DEN EIN ODER  
ANDEREN VORTEIL BIETEN.

NEUERDINGS SUMMEN BEI DEN STADTWERKEN WERDAU NICHT NUR 
DIE STROMLEITUNGEN. DAFÜR SORGEN VIELE NEUE MITARBEITERIN-
NEN, DIE UNGLAUBLICHE WEGE ZURÜCKLEGEN, SÜSSE KÖSTLICH- 
KEITEN PRODUZIEREN UND LIEBEVOLL FÜR IHRE KÖNIGIN SORGEN.

ALL NIGHT LONG
Lange war es still um die Partysze-

ne. Viele Clubs mussten eine lan-

ge Pause einlegen, bis sie nun 

endlich wieder ihre Türen für die 

tanzbegeisterten Besucher öff-

nen konnten. So auch die Event- 

und Partylocation MEINE LINDE 
im Werdauer Orts- 

teil Leubnitz. Ob 

Hüttengaudi, 

Project Werdau 

oder Summerclo-

sing – jeder kennt die be-

liebten Partys in diesem Tanz-

tempel. Auf insgesamt fünf 

Floors wird nicht nur archi-

tektonisch, sondern auch 

musikalisch Abwechslung 

allererster Sahne geboten. 

Hip-Hop-Abende, Black 

Night, 100 % Rap oder das 

Beste aus den 80ern, 90ern 

oder 2000ern – in entspann-

ter Club-Atmosphäre ist hier auf 

jeden Fall für jeden das Richtige 

dabei. Bei einer so beliebten Feier-Lo-

cation ist es natürlich umso wichtiger zu 

wissen, dass man mit der Kundenkarte der 

Stadtwerke Werdau bei einer Partynacht noch ba-

res Geld sparen kann. Bei einem Besuch erhalten nämlich bis 

zu fünf Personen pro Karte einen Euro Ermäßigung  

auf den Eintritt. Bei regelmäßigen Besuchen kann man das 

Geld auf jeden Fall deutlich besser in das ein oder andere 

kühle Getränk an einem warmen Sommerabend investieren.

JEDES MAL „TIME OF MY LIFE“
Wer es ein bisschen ruhiger mag und gleichzeitig auf Open 

Air steht, sollte unbedingt das AUTOKINO LANGENHESSEN 
besuchen. Auf drei Leinwänden werden hier täglich unter-

schiedliche Filmklassiker und neueste Kinohits präsentiert. 

Im Prinzip genau wie in einem normalen Kino – nur irgendwie 

besser! Mehr Freiheit, mehr Flair in toller Atmosphäre und 

keine anderen Kinobesucher, die dich im privaten Ambiente 

deines Autos mit ihrem Geschnatter am Filmschau-

en hindern. Selbstverständlich muss man 

auch hier nicht auf die beliebten Kino-

Snacks verzichten: Nachos, Pop-

corn und Softdrinks werden hier 

ebenso geboten wie Burger 

oder Onion Rings. Besonders 

komfortabel dabei ist, dass 

die Bestellung direkt bis 

zum Auto gebracht wird 

und man sich quasi um 

nichts weiter kümmern 

muss, außer einen der lus-

tigen, romantischen oder 

actionreichen Filme auszu-

wählen und zu genießen. Mit 

dem Besitz einer Kundenkarte 

der Stadtwerke Werdau erhält 

man beim Besuch des Frisch- 

luft-Ereignisses 

eine kleine Tüte 

Popcorn, einen 

kleinen Softdrink oder Cappu- 

ccino gratis on top. So habt 

ihr bei jedem Ausflug „the 

time of your life“.

Seit Anfang Mai gibt es bei den Stadtwerken Werdau einen gro-
ßen personellen Zuwachs, denn fünf Völker haben sich auf der 

großen Grünfläche vor dem Firmengebäude angesiedelt. Sie 
arbeiten hier tagtäglich fleißig wie die Bienchen, denn es 

handelt sich um genau diese Tiere. Gemeinsam mit Ge-
schäftsführer Elmar Burgard haben die Besitzer Mar-

kus Ullmann und seine Frau Stephanie die Honigpro-
duzenten in ihr neues Zuhause einquartiert. Bisher 

scheinen sie sich auch gut eingelebt zu haben, 
aber dennoch bedarf es einer regelmäßigen 
Kontrolle, ob die Tiere immer genug Platz ha-
ben. Besonders spannend bei den Völkern ist 

neben der täglichen Arbeit auch die Fürsorge 
für das eigene Volk und dessen Weiterbestand – 

besonders im Winter und der Brutzeit. Da gilt es, 
genug Wärme zu produzieren und alle Bienen mit ex-

akt der notwendigen Temperatur zu versorgen. Das 
Wohnumfeld ist perfekt für die fünf Völker: Rapsfelder, Lin-

denbäume und die Kleingartenanlage in der direkten Umge-
bung bieten optimale Arbeits- und Lebensbedingungen, um 

100 % Energie zu geben – so wie wir bei den Stadtwerken.

(EINBLICK)

(8–9)



DREI TAGE RINGEN, VOLLE ZUSCHAUERKULISSEN UND 286 
KÄMPFE: DIE DIESJÄHRIGEN DEUTSCHEN MEISTERSCHAF-
TEN DER A-JUNIOREN IM GRIECHISCH-RÖMISCHEN STIL  
WAREN AN SPANNUNG NICHT ZU ÜBERTREFFEN.

Die Erich-Glowatzky-Halle war in diesem Jahr Austragungsort einer 
ganz besonderen sportlichen Veranstaltung: Hier haben die ersten 
deutschen Meisterschaften der Ringersaison 2022 stattgefunden. 
Dabei standen sich in den elf Gewichtsklassen die besten 155 aus 17 
Landesorganisationen gegenüber. Gastgeber war der ortsansässige 
Ringerverein AC 1897 Werdau, der mit viel Liebe zum Detail super Vorausset-
zungen für drei Tage Wettkampfstimmung geschaffen hat. Als Partner und 
Sponsor haben es sich die Stadtwerke Werdau und Geschäftsführer Elmar 
Burgard natürlich nicht nehmen lassen, auch selbst vor Ort zu sein und die er-
folgreichsten Athleten zur Siegerehrung zu beglückwünschen. Doch nicht nur 
das: Auch der Jugendnationalmannschaftstrainer, dreifache Weltmeister und 
Olympiasieger Mike Bullmann war in Fraureuth zu Gast, um sich die Spitzen-
sportler von morgen einmal genauer anzuschauen. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten für diese gelungenen Meisterschaften.

(GEMEINSAM FÜR WERDAU)

(10–11)

DER ORT, WO JUNGE 
KÄMPFER ZU ECHTEN 
MEISTERN WERDEN

NACH DER CORONA-ZWANGSPAUSE HEISST ES IN DIESEM JAHR 
ENDLICH WIEDER: WILLKOMMEN ZUM STADTFEST IN WERDAU.

2022 kann die Stadt Werdau wieder das größte Ereignis des 
Jahres feiern: das allseits beliebte Stadtfest. Vom 16. bis 18. 
September wird es ein ganzes Wochenende voller Spaß,  
Attraktionen und Leckereien geben. Als einer der Haupt-
sponsoren sind natürlich auch die Stadtwerke Werdau 
mit vor Ort. Kinderschminken oder die Hüpfburg wird es 
an diesem Stand zu entdecken geben. Auch einige Über-
raschungen sind noch geplant. Welche das sind, wird 
hier allerdings noch nicht verraten. Kommt am besten 
mit der ganzen Familie vorbei und findet heraus, welche 
es sein werden. Was es darüber hinaus noch zu entde-
cken gibt und welches spannende Rahmenprogramm 
euch erwartet, darüber halten wir euch immer beim Ge-
werbeverbund Werdau e. V. oder direkt bei uns unter 
www.stadtwerke-werdau.de auf dem Laufenden, sobald 
es neue News gibt. Wir freuen uns schon jetzt auf ein Party- 
wochenende mit zahlreichen Besuchern.

DIE PAUSE IST VORBEI: ENDLICH 
WIEDER STADTFEST IN WERDAU

UND NUN  

AB AUFS   

KARUSSELL!

(10–11)

(WIR IN WERDAU)

HIER FINDET JEDER SEINEN INDIVIDUELLEN PLATZ:  
VIELFALT IN SEINEN SPORTLICHSTEN  
FACETTEN GIBT ES NUR IN EINEM VEREIN
SPORTMUFFEL ODER AMBITIONIERTE ZIELE, NOCH 
GANZ JUNG ODER EIN AUSGLEICH ZUR RENTE, TEAM-
SPORT ODER EINZELLEISTUNG – DER SV SACHSEN 90 
WERDAU E. V. IST, GANZ EINFACH ZUSAMMENGEFASST, 
EIN VEREIN FÜR ALLE.

Wo fängt man an, wo hört man auf bei einem Verein wie dem 
SV Sachsen 90 Werdau e. V.? Denn mit fast 1.100 Personen 
ist dieser nicht nur der mitgliederstärkste Verein in Werdau, 
sondern auch einer der größten in der gesamten Region Zwi-
ckau. Doch nicht nur dahingehend überzeugt der Sportverein 
mit Größe und Vielfalt. Mit insgesamt 18 unterschiedlichen 
Bereichen findet sich hier auf jeden Fall für jeden das Richtige. 
Dabei gibt es gefühlt keine Grenzen: Ob Ballsportarten, wie 
Fußball, Handball oder Volleyball, Radsport oder Schwimmen, 
Aerobic, Gymnastik oder Cheerleading – die Möglichkeiten 
nehmen kein Ende. Aber auch einige Sport-Exoten haben hier 
ihr Zuhause gefunden, wie Line Dance, Inlineskating oder – 
wer das Beste von allem liebt – Triathlon. Viele der Angebote 
starten bereits im Vorschulalter und haben nach oben hin 
keine Grenzen. Außerdem gibt es gezielten Kinder- und Senio-
rensport im Angebot des SV Sachsen 90 Werdau e. V. Doch 
was ist mit denen, die auf der Suche nach einem tollen Ver-
einsleben sind, sportlich aber nicht so interessiert? Na klar, 
auch für die ist hier etwas dabei, denn beim Faschingsclub 
oder dem Heimatverein kann man sich auch als heimlicher 
Sportmuffel optimal mit einbringen.

GROSSER VEREIN, GROSSE ZIELE?
Bei so einer Bandbreite und riesigen Vereinslandschaft in nur 
einem einzigen Verein stellt man sich natürlich die Frage, ob 
es in den verschiedenen Rubriken auch sehr viel Leistungs-
druck gibt, um ehrgeizige Ziele zu erreichen. Aber auch hier 
kann man sich frei entfalten, wie man an der zweitgrößten 
Abteilung Schwimmen beispielsweise erkennen kann. Karla 
Weber ist Leiterin des Bereiches und weiß, dass es die Freu-
de am Schwimmen ist, die die Kinder begeistern muss, und 
nicht der permanente Drang nach Bestleistungen. Und dass 
dieses Konzept Erfolg hat, zeigt sich ganz offensichtlich in der 
Entwicklung der Vereins-Abteilung. Mit nur zwei Kindern ist 
man beim Schwimmen gestartet und inzwischen sind es ca. 
150 – Tendenz steigend. Vielleicht kann man dies als Erfolgs-
rezept beschreiben. Sicherlich gehören auch beim SV Sach-
sen 90 Werdau e. V. bestimmte Ziele, die man sich oder dem 
Team gesteckt hat, zum sportlichen Alltag, aber es ist – egal 
in welcher Abteilung – die oberste Priorität, den Nachwuchs 
mit guter Laune, abwechslungsreichen Trainings und einem 
tollen Zusammenhalt dauerhaft zu motivieren. 
Für so viele Vereinsmitglieder, unterschiedliche zu bewirt-
schaftende Standorte und verschiedene Events, die veran-
staltet werden, braucht es natürlich auch starke Partner. Da 
wundert es nicht, dass neben verschiedenen regionalen Un-
ternehmen auch die Stadtwerke Werdau den Verein schon 
länger tatkräftig unterstützen. Für den Verein, für die Region, 
immer 100 % Werdau und 100 % Energie.



DER 23. APRIL WAR FÜR DAS WEBALU EIN GANZ BE-
SONDERER TAG: ES WURDE DER 20. GEBURTSTAG DES 
ERLEBNISBADS GEFEIERT.

WEBALINO hat in diesem Jahr groß eingeladen, denn 20 Jahre 
WEBALU mussten einfach gefeiert werden. Dabei stand das 
Fest – wie viele andere Events in den letzten Monaten – lange 
Zeit auf der Kippe. Aber die vielen Mühen haben sich am Ende 
definitiv gelohnt, denn es herrschte an diesem Tag buntes Pro-
gramm für die ganze Familie. Ganz kleine Wasserratten, erfahre-
ne Schwimmer der Wasserwacht und natürlich auch der Oberbür-
germeister der Stadt Werdau Sören Kristensen waren mit dabei. 

Mit großer Spannung wurde auch die Auslosung des im Vorfeld ange-
kündigten WEBALU-Quiz erwartet. Die drei Gewinner wurden schluss-

SUPER STIMMUNG BEIM  
WEBALU-GEBURTSTAG

(SPORT & FREIZEIT)

DIE ETWAS ANDERE  
SAISONERÖFFNUNG

DAS WEBALU PUTZT  
SICH HERAUS

WO SONST TAGES- ODER FERIENAUSFLÜGE ANS KÜHLE 
NASS DER KOBERBACHTALSPERRE UNTERNOMMEN 
WERDEN, SITZT MAN IN DIESEM JAHR BUCHSTÄBLICH 
AUF DEM TROCKENEN. ABER EIN AUSFLUG AN DIE KOBER 
LOHNT SICH DENNOCH AUCH IM SOMMER 2022.

Strandbad, Bootsverleih oder Angeln im Pachtgewässer des 
Anglerverbandes – egal was man bei einem Ausflug an die 
Koberbachtalsperre in Langenhessen plant, es hat meistens 
etwas mit Wasser zu tun. Doch davon fehlt momentan eine 

ganze Menge. Um genau zu sein, so viel, dass Bade- 
freunde und Wassersportvereine in die-

sem Sommer auf den Sprung ins küh-
le Nass verzichten müssen. Grund 

dafür ist, dass nach einer durch- 
geführten Reparaturarbeit 

an Absperranlagen die Tal-
sperre nur zu etwa einem 
Drittel gefüllt ist und die 
anhaltende Trockenheit 
vermuten lässt, dass ein 
Normalzustand voraus-
sichtlich erst im Septem-

ber wieder erreicht sein wird. „Nach zwei Jahren mit pande-
miebedingten Einschränkungen tut es mir besonders weh, 
dieses Jahr erneut und nahezu vollständig auf Tourismus ver-
zichten zu müssen. Es ist für die Gewerbe an der Kober eine 
ganz schwere Zeit und für unsere Bemühungen um eine Ent-
wicklung des Gebiets ein harter Schlag“, bedauert auch Ober-
bürgermeister Sören Kristensen die Entscheidung.

Aber auch wenn der Badespaß schweren Herzens diese Saison 
aussetzen muss, lohnt sich ein Ausflug an die Kober in jedem 
Fall. Der Campingplatz für das Urlaubsfeeling direkt vor der 
Haustür ist geöffnet. Auch andere Freizeitaktivitäten können 
ganz regulär genutzt werden, beispielsweise die neu gestaltete 
Adventure-Minigolfanlage, die Groß und Klein zu ehrgeizigen 
Höchstleistungen anspornen wird oder auch der Biergarten, 
in dem man ganz entspannt die Seele baumeln lassen kann. 
Weiterhin das Autokino, in dem man nicht nur tolle Filme mit 
der ganzen Familie schauen kann, sondern auch Snacks von 
den Bedienungen direkt am Autofenster kredenzt bekommt. 
Es ist also eine etwas andere, aber nicht weniger vielfältige Sai-
son 2022 an der Koberbachtalsperre. Bleiben Sie der Kober 
treu, damit – oder gerade weil – wir im kommenden Sommer 
alle wieder den Badespaß genießen können.

MÜSSEN NACH DEM GEBURTSTAG DES WEBA-
LU DIE SPUREN EINER WILDEN PARTY BESEI-
TIGT WERDEN? NATÜRLICH NICHT. ABER IM 
JULI FINDEN IM WERDAUER FREIZEITBAD DIE 
REGULÄREN WARTUNGSWOCHEN STATT. 

Damit das WEBALU sich für seine Gäste von der 
schönsten Seite zeigen kann und in frischem Glanz 
erstrahlt, wird im Juli geschrubbt, poliert und ge-
werkelt. Ein bisschen Farbe hier, ein paar technische 
Nachjustierungen da und noch viele andere Kleinigkei-
ten werden in den Wartungswochen für den Badebetrieb 
vorbereitet. Aus diesem Grund bleibt der Badebereich des 
WEBALU vom 4. bis 29. Juli und der Saunabereich bis zum  
29. August geschlossen. Allerdings nur, damit es danach noch mehr 
zu erleben gibt, denn nach dieser Zeit stehen die drei Becken im  
Außenbereich der beliebten Freizeiteinrichtung auch wieder zur Ver-
fügung. Eine Besonderheit gibt es allerdings noch: Das Kinderaußen-
becken ist bereits seit 23. Mai schon wieder für die kleinsten Besucher 
geöffnet. Und ab 30. Juli kann auch in der Ferienzeit bis zum 28.  
August der Badebereich immer von 10 bis 19 Uhr genutzt werden.  
Danach gelten wieder die regulären Öffnungszeiten des WEBALU.

endlich von Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Elmar Burgard und seinen kleinen 
Los-Feen ermittelt und konnten sich 
über großzügige Badespaß-Gutscheine 
freuen. Natürlich war das nicht das ein-
zige Highlight des Tages. Vom Schnup-
pertauchen über Wettrutschen bis hin 
zum Grillabend im Saunabereich war es 
ein rundum vielfältig gefüllter Tag für 
Groß und Klein. 

Wir danken allen Beteiligten, Helfern 
und Partnern für die tolle Vorbereitung 
dieser Geburtstags-Party und einen 
absolut perfekten Tag. In diesem Sinne: 
Auf die nächsten 20 Jahre!

(SPORT & FREIZEIT)

(12–13)



(ANZEIGE)

(14–15)

WOHNEN – SO INDIVIDUELL WIE SIE
Mit mehr als 1.600 Wohnungen im Bestand bieten wir die größte Vielfalt in 
Werdau und Umgebung – sowohl bei der Lage als auch bei den Wohnungs-
größen. Erste eigene Wohnung als Azubi? Große Familienwohnung mit viel 
„Spielraum“ für die Kleinen? Wohnen ohne Barrieren für ein gutes Leben im 
Alter? Mit uns kein Problem. Und was können wir für Sie tun?

SIE SUCHEN DIE PERFEKTE WOHNUNG? WIR HABEN SIE.
Vielfältiger Wohnraum in Fraureuth oder großzügig geschnittene Räumlichkeiten direkt in Werdau? Diese beiden 
Wohnungen bestechen durch mehrere Highlights und ihren ganz eigenen Charme. Brauchen Sie noch mehr 
Informationen oder suchen Sie doch etwas anderes? Dann informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage 
unter www.werdau-ggv.de oder lassen Sie sich persönlich beraten unter 03761 89040.  

Vermietungshotline:  
03761 89040 

 info@werdau-ggv.de 
www.werdau-ggv.de

GEBÄUDE- UND GRUNDSTÜCKS-
VERWALTUNGS-GMBH WERDAUGG V

VIEL RAUM FÜR KULINARISCHE HIGH- 
LIGHTS IN DEN EIGENEN VIER WÄNDEN 

Karl-Liebknecht-Straße 5 
08427 Fraureuth 
2. Obergeschoss 
2 Zimmer
Wohnfläche ca. 51,54 m²

LICHTDURCHFLUTETER WOHNTRAUM 
IN RUHIGER LAGE

Martin-Hoop-Straße 7 
08412 Werdau  
Erdgeschoss 
2 Zimmer 
Wohnfläche ca. 55,95 m²

(IHRE SEITE)

IM KUNDENCENTER NACHGEFRAGT  
WIE VIELFÄLTIG IST UNSER KUNDENPORTAL 2.0

DIE GEWINNER DER LETZTEN RÄTSELFRAGE 
INGRID BÖTTCHER, WERDAU
DIETER WEZEL, WERDAU
JÖRG STEPHAN, LEUBNITZ

RECHNUNGEN ABSCHLÄGE

ÄNDERN

ZÄHLERDATEN

ERFASSUNG VON
ZÄHLERDATEN

ZÄHLERDETAILS

VERTRÄGE

VERTRAGS-
NUMMER:

LISTE DER 
VERTRÄGE

XXX XXX XX XX

RECHNUNGEN ABSCHLÄGE

ÄNDERN

ZÄHLERDATEN

ERFASSUNG VON
ZÄHLERDATEN

ZÄHLERDETAILS

VERTRÄGE

VERTRAGS-
NUMMER:

LISTE DER 
VERTRÄGE

XXX XXX XX XX

RECHNUNGEN ABSCHLÄGE

ÄNDERN

ZÄHLERDATEN

ERFASSUNG VON
ZÄHLERDATEN

ZÄHLERDETAILS

VERTRÄGE

VERTRAGS-
NUMMER:

LISTE DER 
VERTRÄGE

XXX XXX XX XX

1) Lästige Papierberge gehören 
der Vergangenheit an: Mit dem 
Kundenportal haben Sie alles be-
quem und übersichtlich im Blick.

3) Die eigenen Zählerstände able-
sen und direkt online eingeben:  
Einfacher und schneller geht es 
nicht.

4) Der Verbrauch hat sich geän-
dert und Sie wollen zwischenzeit-
lich Ihre Abschläge anpassen? 
Auch das funktioniert hier direkt.

5) Und das Beste ist: Sie brauchen 
keinen Termin oder müssen nicht 
vor Ort vorbeikommen, denn all 
das geht von überall aus.

Sie haben Fragen zu diesem Thema? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch 
im KUNDENCENTER oder Ihren Anruf 
unter 03761 7002-25, -26 oder -69. 
Wir beraten Sie gern persönlich und 
beantworten Ihnen jederzeit Fragen zu 
Abschlägen und Rechnungen.

Öffnungszeiten:
Montag:
08:30 –12:00 und 13:00 –16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  
08:30 –12:00 und 13:00 –18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
08:30 –12:00 Uhr

2) Alle Rechnungen zu Ihren Ver-
trägen können Sie jederzeit einse-
hen und bis zu drei Jahre rückwir-
kend herunterladen.

MITRÄTSELN LOHNT SICH!
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir dreimal je 
einen WEBALU-Gutschein in Höhe von 10,00 €. Alles, was 
Sie dafür tun müssen: Senden Sie die richtige Lösung pos-
talisch an die Sport & Freizeit GmbH Werdau, Zwickauer 
Straße 39 in 08412 Werdau. Vergessen Sie dabei nicht, Ihre 
Anschrift mit anzugeben, damit wir den Gewinn auch an die 
richtige Adresse schicken können. Viel Glück beim Rätseln!

?

Ihre Daten werden natürlich vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Sie werden ausschließlich für das Gewinnspiel verwendet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter 
der Sport & Freizeit GmbH Werdau können nicht teilnehmen. Name und Ort der Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Einsendeschluss ist der 05.08.2022.
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Lösungswort

1 2 3 4 5 6

RECHNUNGEN ABSCHLÄGE

ÄNDERN

ZÄHLERDATEN

ERFASSUNG VON
ZÄHLERDATEN

ZÄHLERDETAILS
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VERTRÄGE

XXX XXX XX XX
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losigkeit



EINE PARTNERSCHAFT  
VOLLER ENERGIE
SIE SIND EINZELHÄNDLER ODER 
DIENSTLEISTER IN DER REGION  
WERDAU UND NOCH NICHT  
PARTNER UNSERER KUNDEN- 
KARTE? ENTDECKEN SIE JETZT 
DIE VORTEILE, DIE IHNEN DIE 
PARTNERSCHAFT BRINGT, UND 
GEWINNEN SIE MIT IHREN AN- 
GEBOTEN NEUE KUNDEN. EINE 
KLEINE KARTE UND DIE STADT-
WERKE WERDAU MACHEN ES 
MÖGLICH. GEMEINSAM FÜR  
WERDAU – SIND SIE DABEI?

Bei Interesse wenden  
Sie sich einfach an:

André Troche 
03761 7002-59
andre.troche@stadtwerke-werdau.de

Sandra Klehm
03761 7002-54
sandra.klehm@stadtwerke-werdau.de

Alle Infos und aktuelle Partner der Kundenkarte finden Sie unter: www.stadtwerke-werdau.de/kundenkarte

Freie Gestaltung und Anpassung Ihrer
Angebote als Partner der Kundenkarte

>>>

>>>

>>>

>>>

KEINE PARTNERSCHAFT WAR JE  
SO EINFACH:

Ihre Angebote auf den Kommunikationskanälen
der Stadtwerke Werdau

Redaktionelle Vorstellung im Kundenmagazin
der Stadtwerke Werdau

Keine Mindestlaufzeit oder
Vertragsbindung


